
„Die  größte  Gefahr  ist  die
Frustration“

Interview mit Tadzio Müller
Ein beachtenswertes Interview könnte die Haltegriffe zeigen,
an denen wir in möglichen zukünftigen Bündnissen die FfF-
Bewegung halten und integrieren könnten. Zwar tauchen in einer
Aufzählung  die  Protagonisten  „abhängig  Beschäftigte“  oder
„organisierte  Lohnabhängige  und  ihre  Gewerkschaften“  nicht
auf. Anyway: Die letzte Frage des Interviews lautet:

. . . Wo siehst du Fridays for Future in fünf
Jahren?
Als führenden Bestandteil eines gesellschaftlichen Bündnisses
namens  „Unteilbar  for  Future“,  bei  dem  Migrantinnen,
Feministen,  Klimaleute  und  queere  Menschen  auf  die  Straße
gehen. Unter der moralischen Führung von Fridays for Future
werden  wir  in  den  nächsten  Jahren  die  ersten  Schritte  in
Richtung einer lebenswerten Zukunft gemacht haben.

. . . und hier steht der ganze Artikel: KLICK
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